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Am 1 Juni
beginnt ein einmonatliches Abonnement auf die

Snale Zeitung
deren vornehme ſelbſtändige Stellungnahme in allen poli
tiſchen Tages fragen deren zuverläſſige raſche und um
faſſende Berichterſtattung auf allen Gebieten des öffent
lichen Lebens und deren gediegener Inhalt ſeit Jahr
zehnten anerkannt iſt und die

Sanle Zeitung
zu der bedeutendſten zweimal täglich erſcheinenden
Zeitung Mitteldeutſchlands gemacht hat Die ſtändige
Ausdehnung und ſorgfältige Pflege des Börſen und
handelsteiles ſei beſonders hervorgehoben

Die Saale Heitung koſtet für den Monat Juni bei
Poſtbezug 09 Mk durch die Expedition und Austräger
85 Pfg bei täglich einmaliger und J Mk bei zweimaliger
Zuſtellung

Probenummern koften und portofrei
Veuhinzutretende Abonnenten erhalten bereits vom Tage

der Beſtellung ab die Saale Heitung bis zum Ende dieſes
Monats koſtenfrei geliefert

Verlag der Saale ZJeitung
Gr Brauhausſtraße 17

Franzöſiſche Zollpolitik
Jn 3 einer Hochburg der Schutzzöllner iſt

man mit dem ſeit dem Jahre 1892 in Geltung befindlichen
Zolltarife der nach dem Syſtem des Doppeltarifs ge
arbeitet iſt nicht mehr zufrieden man verlangt nach einer
Reviſion desſelben die einerſeits eine größere Speziali
ſierung andererſeits eine Zollerhöhung bezwecken ſoll
Die Deputiertenkammer hat eine dahingehende Reſo
lution angenommen und ihr Zollausſchuß hat ſich bereits
vor einigen Monaten einſtimmig dafür ausgeſprochen daß
es bei dem bisherigen Syſtem des Maximal und Minimal
tarifs verbleiben Und der Unterſchied zwiſchen den Sätzen
beider Tarife in der Regel 50 Prozent betragen ſolle Man
ſcheint aber in gewiſſer Hinſicht das Prinzip des lückenloſen
Doppeltarifes durchbrechen zu wollen es wird von einfluß
reicher Seite empfohlen bei neuen Poſitionen die durch
Zerlegung alter Poſitionen oder Neuaufnahme von Gegen
ſtänden in den Tarif entſtehen nur in den Maximaltarif

ollſätze einzuſtellen Da ſich dieſer Vorſchlag in erſter
nie gegen Deutſchland richtet auf die durch Deutſch

land eingeführten Zollerhöhungen wird beſonders hin
u verlangt die weitere Arbeit der Deputierten
ammer bezw ihres Zollausſchuſſes in der Zoll frage die

Aufmerkſamkeit derjenigen Kreiſe denen das Wohl des
deutſchen Handels am Herzen liegt

Die vertragliche Grundlage für den deutſch franzöſiſchen
Handelsverkehr bildet Artikel 11 des Frankfurter Friedens
durch den ſich die Kontrahenten verſprechen ihren Handels
eziehungen den Grundſatz der gegenſeitigen Behandlung

auf dem Fuße der meiſt begünſtigten Nation zugrunde
u legen aber nur die Meiſtbegünſtigung im Verhältnis zu
ngland Belgien Holland Schweiz Oeſterreich und Ruß

land iſt hierunter zu verſtehen wie im Abſatz 3 des ge
nannten Artikels klargelegt wird Alle Zollherabſetzungen
die in anderen Handelsverträgen vorgenommen worden ſind
alſo z B in den zwiſchen Deutſchland und Griechenland
Schweden Bulgarien Italien u a geſchloſſenen Tarifver
trägen würden an ſich nach dem Worktlaute des Artikels 11
der De Einfuhr nicht zugute kommen und in

rankreich würde bezüglich der deutſchen Einfuhr das ent
prechende gelten Von dieſer Beſchränkung der Meiſt
egünſtigung iſt aber ſoweit feſtzuſtellen kein Gebrauch

gemacht worden und beide Länder haben ſich dabei recht
wohl befunden die Einfuhr aus Frankreich iſt in den Jahren
1898 1906 von etwa 260 auf 433 die Ausfuhr aus Deutſch
nd nach dort von 205 auf 382 Mill Mark geſtiegen

g letzten Jahre hat die Einfuhr allerdings nur um 31 die
drglkbr dagegen um 89 Mill Mark zugenommen Und

eſen Rückgang in der Einfuhr nach Deutſchland ſetzt
rankreich auf Rechnung des neuen deutſchen Tarifes

r

m es mit ſeiglaubt t ſeinem jetzigen Tarif nicht begegnen zu können

Erſt vor kurzem ſind in Frankreich die Zölle auf Seiden
vrodukte erhöht worden wodurch die rheiniſche Induſtrie
nicht undeträchtlich idi iſt jetzt wigeſchädigt worden iſt und jetzt will maneine umfaſſendere Revanche nehmen indem f beſtimmte
fur nur noch Maximalzölle gelten ſollen damit würde

einen Teil der deutſchen Ausfuhr nach Frankreich eine

erhebliche Mehrbel aſt ung und infolgedeſſen naturgemäß
eine Schädigung verbunden ſein Ob es dazu kommen wird
ſteht allerdings noch nicht feſt vorläufig handelt es ſich nur
um Vorſchläge von Jntereſſenten bei denen man aber
befürchten muß daß ſie bei der Kammermehrheit auf frucht
baren Boden fallen Das Abwehrmittel das der deutſchen
Regierung zur Verfügung ſtände die Beſchränkung der der
franzöſiſchen Einfuhr zu gewährenden Meiſtbegünſtigung auf
die im Artikel 11 des Frankfurter Friedens genannten
Staaten würde praktiſche Erfolge von Bedeutung kaum
haben Hoffentlich wendet die deutſche Regierung beizeiten
ihren Einfluß auf um der Verſchärfung des franzöſiſchen
Schutzzolls entgegen zutreten die geeignet wäre an
die Stelle einer Annäherung zwiſchen beiden Nationen
wieder eine Entfremdung treten zu laſſen Gelingt es ihr
nicht dann wird ſie die Früchte ihrer Zollpolitik ernten dieWarnungen einſichtiger Zollpolitiker die dieſe Entwicklung

prophezeiten als es noch Zeit war ihr vorzubeugen ſind
leider in den Wind geſchlagen worden J

Deutſches Keich
Hof und Perſonalnachrichten

Der Oberlandesgerichtspräſident v Wünſch in Augsburg
iſt in der Mittwoch Nacht im Alter von 65 Jahren geſtorben

Landgerichtspräſident Nent wi g Gleiwitz bei der letzten
Reichstagswahl Kandidat der liberalen Parteien iſt nach dem
Wanderer in Ziegenhals geſtorben

Oscar Conſtröm dem Generalſekretär des Mittel
europäiſchen Motorwagen Vereins wurde vom Könige von
e das Ritterkreuz erſter Klaſſe des Albrechtsordens ver

ehen

Herr v Schuckmann
Warum Herr v Schuckmann Gouverneur für Deutſch

Südweſtafrika geworden iſt das kann auch der nationalliberale
Hannoverſche Kurier nicht recht begreifen Das Blatt meint

daß Herr v Schuckmann wenigſtens freilich etwas verjährte
Kapſtädter Erfahrungen hinter ſich habe und ebenfalls vor
einem Dutzend Jahre auch einmal ſechs Monate in Kamerun
geweſen ſei Trotzdem iſt es durchaus verſtändlich wenn nicht
nur ſeine bekannten redneriſchen Verſuche im Parla
mente hie und da Bedenken hervorgerufen haben ob er der
richtige Mann für den ſchwierigen Poſten in Südweſtafrika ſein
werde denn er ſteht den Dingen ſeit langem völlig
fern Daß er in manchen Punkten anderen Auffaſſungen zu
buldigen ſcheint als Herr v Puttkamer genügt kaum um alle
Bedenken zu zerſtreuen Uebrigens hat Herr v Linde quiſt
ihn empfohlen das wäre immerhin etwas denn daß Herr
v Lindequiſt ſich dadurch beſtimmen läßt daß Herr v Sch uck
mann wie er ſelbſt alter Herrder Saxo Boruſſen
iſt iſt natürlich nicht anzunehmen Am unerfreulichſten aber iſt
es baß man für den Unterſtaatsſaatsſekretärpoſten auf Herrn
v Lindequiſt zurückgreifen und ihn aus einer Stellung heraus
reißen mußte wo er ſich kaum eingelebt hatte und für die er
offenbar hervorragend geeignet war Es deutet das auf einen
bedenklichen Mangel an Kräften für leitende Stellen oder auf
einen gleich bedenklichen Mangel ſolche Kräfte rechtzeitig zu
entdecken und zu verwerten

Zum 70 Geburtstage v Schenckendorffs
Der Abg v Schenckendorff brachte ſeinen 70 Geburtstag in

Gotha zu wo ihn Vertreter der akademiſchen Turnerſchaften an
den deutſchen Hochſchulen und der vollzählig erſchienene Vorſtand
vom Zentralausſchuß für Volks und Jnugendſpiele beglück
wünſchten Die preußiſche Landtagsfraktion ſandte folgendes
Telegramm

Zum heutigen Tage an dem Sie das 70 Lebensjahr
vollenden ſprechen dem langjährigen verehrten lieben Kollegen
die Mitglieder der nationalliberalen Landtagsfraktion die
aufrichtigſten Glückwünſche aus Möge es Jhnen vergönnt
ſein ſich der ſeitherigen geiſtigen Friſche vereint mit der
immer wieder erlangten körperlichen Elaſtizität noch manches
Jahr zu erfreuen um eine gleich erfolgreiche Tätigkeit wie
bis jetzt entwickeln zu können Junghann Hanau

Vom Kultusminiſter v Studt ging folgendes Telegramm ein
Ew Hochwohlgeboren ſende ich zum heutigen 70 Geburts

tage wärmſte Glück und Segenswünſche Möge es Jhnen
vergönnt ſein noch viele Jahre in gleicher Friſche und mit
gleichem Erfolg zu wirken wie bisher

Ferner ſandten telegraphiſche Glückwünſche der in Weimar
verſammelte Tag für deutſche Exziehung der Verein
für Schulreform und der deutſche Verein ſür Schul
geſundheitspflege

Dr Studt
Die Meldung über eine abermalige Hinausſchiebung

des Rücktritts des preußiſchen Kultusminiſters hat wie ſich
die Weſer Ztg aus Berlin melden läßt in den führenden
Kreiſen der bürgerlichen liberalen Parteien ernſte Ver
ſtimmung hervorgerufen die zweifellos im Parlament zum
Ausdruck kommen dürfte

Bebel über die Einfachheit prenußiſcher
Offiziere

Die Jnformatkon erhält aus beteiligten Offizierskreiſen
folgende humoriſtiſche Schilderung über den Beſuch Bebels im
Kaſino der Feldartillerie Schießſchule zu Jüterbog

Bekanntlich nahmen auch die Sozi da es an jenem Tage wo die
Budgetkommiſſion den Ausflug nach Jüterbog wachte ſehr heiß
war die wohl zum erſten Male an an traten ergangene
Einladung zu einem Frühſtück im Kaſino an Die Offiziere
hatten natürlich an dieſen ſeltenen und ungewöhnlichen Beſuchern
großes Jntereſſe das ſich ſelbſtverſtändlich hauptſächlich auf die
Führer Vebel und Singer konzentrierte Während Singer einen
mittelmäßigen Eindruck machte fiel Bebel direkt hinſichtlich

feiner guten Manieren angenehm auf Er benahm ſich durchaus
wie ein Gentleman war zuvorkommend verbindlich
liebenswürdig und machte die Offiziere durch ſein artiges
Betragen ganz das immerhin Ungewohnte vergeſſen ihrem

größten deutſchen Gegner gegenüber zu ſitzen Dabei kam es
auch zu einer Aeußerung Bebels der mit dem Gerechtigkeits
gefühl das auch ſeine Feinde an ihm achten feſtſtellte daß er
über die Einfachheit im Kaſinoleben der Offiziere
angenehm enttänſcht ſei Die Sache verlief folgendermaßen

Bebel ſitzt neben einem jüngeren Offizier der zwar weiß daß
der Herr ein Abgeordneter iſt aber keine Ahnung hat daß
gerade Bebel ſein Nebenmann iſt Bebel war quſetſchfidel über
das Geſehene über das ſchöne Wetter wenn es auch etwas heiß
war und über die liebenswürdige Aufforderung zum Frühſtück
und ganz beſonders über die gute Bewirtung Es gab nur kaltes
Büfett Karbonaden Heringsſalat und ſonſt ſo ganz einfache
Sachen Da hat ſich denn der geſprächige Alte nicht enthalten
können ſeinem Nachbar ſeine Verwunderung auszuſprechen über
die koloſſale Einfachheit und Gediegenheit des Effens im Offizier
kaſſino Heringsſalat kalte Koteletis c Er hätte ſich doch ganz
andere und wie er jetzt ſähe falſche Vorſtellungen über das Leben
der Offiziere gemacht Dieſe lebten ja koloſſal einfach Als er
dieſe Anſicht nach wiederholtem Zuproſten zu ſeiner uniformierten
Umgebung wiederholte ſagte der neben ihm ſitzende jüngere
Offizier zu ihm er kannte ihn nicht indem er dem alten
Herrn vertrauensvoll auf die Schulter klopfte Ja ſehen Sie
mal Herr Abgeordneter jetzt haben ſich die hier im Kaſino
gemeint iſt die militäriſche Kaſinokommiſſion noch beſonders

angeſtrengt weil die Herren vom Reichstag hier ſind und
haben alle möglichen Genüſſe aufgefahren ſonſt kriegen wir
keinen Heringsſalat zum Frühſtück

England und Dentſchland
Die engliſche Abordnung von Parlamentsmitaliedern und

ſtädtiſchen Vertretern iſt zur Beſichtigung der Sehenswürdig
keiten und ſtädtiſchen Einrichtungen aus Frankfurt a M geſtern
abend in Nürnberg eingetroffen Am Bahnhofe war zum
Empfange eine Abordnung der ſtädtiſchen Behörden und
Kollegien an ihrer Spitze Bürgermeiſter von Schuh ſowie der
engliſche Vizekonſul Ehrenbieſer anweſend Geſtern abend fand
zu Ehren der Gäſte ein Feſteſſen ſtatt

Dr Peters und die Münchener Poſt
Zu der Klage des Dr Karl Peters gegen die Münch Poſt

ſchreibt das ſozialdemokratiſche Organ
Das Verfahren hat 52 bis jetzt in mehr als einer Hinſicht

merkwürdig geſtaltct as Auswärtige Amt hat mit Rückſicht
auf das Wohl des Reiches unter Berufung auf 8 96 der

St P O die Herausgabe der Disziplinarakten verweigert
dagegen bei dem Gericht angeregt es möge Dr Peters die
Vorlage der ergangenen Urtelle anheimgeben Dr Peters aber
weigert ſich dieſe Urteile herauszugeben in denen neben
manchem anderen rechtskräftig feſtgeſtellt iſt daß er ſich des
ſeines Amtes erforderlichen Anſehens unwürdig gemacht habe
Dagegen hat Peters einen ſeiner damaligen Verteidiger den
Rechtsanwalt Dr Scharlach aus Hamburg kommiſſariſch als
Zeugen vernehmen laſſen der u a behauptet daß ſowohl der
vormalige Kolonialdirektor Dr Kayſer wie auch der Reich s
kanzler und der Kaiſer ſelbſt die dem Dr Peters zur Laſt
gelegten Handlungen zu einer Zeit gekannt hätten als er noch
Ordensdekorationen empfangen habe und aufgemuntert
worden ſei in der Erfüllung ſeiner Pflichten fortzufahren wie
bisher Da überdies der Kaiſer ſpäter den Verurteilten be
gnadigt habe ſo ſei damit wohl der beſte Beweis dafür gelieſert
daß die Feſtſtellungen der Disziplinarurteile und ihre Be
gründung an den höchſten Stellen für falſch gehalten würden

Der Verteidiger des Beklagten Rechtsanwalt Dr Bernheim
antwortete darauf mit dem Antrage die Vernehmung des
Kaiſers darüber anzuordnen daß die Behauptung des Dr Peters
der Kaiſer habe in Kenntnis der Petersſchen Verbrechen ihm noch
Auszeichnungen verliehen unwahr ſei daß ferner die teilweiſe
Begnadigung des Dr Peters keineswegs eine Berichtigung der
Disziplinarurteile ſein ſollte ſondern daß ſie lediglich ein Ausfluß
politiſcher Erwägungen war daß endlich der Kaiſer in un
zweidentiger Weiſe zu erkennen gegeben habe von
einer Wiederverleihung eines Reichsamtes an
Dr Peters dieſen könne nun und nimmermehr
die Rede ſein

Das Gericht hat dieſen Beweisantrag abgelehnt weil er zur
Aufklärung des Sachverhalts nicht dienlich ſei Die Münch
Poſt meint nachdem das Gericht Beweiſe über die oben be
zeichneten mit der Perfon des Kaiſers zuſammenhängenden Tat
ſachen durch Ladung der Abgeordneten Arendt und Kardorff
zugelaſſen habe ſetze es ſich durch die Begründung des die Ver
nehmung des Kaiſers ablehnenden Beſchluſſes offenſichtlich in
Widerſpruch mit ſich ſelbſt Da nun auch die Disziplingrakten
nicht zur Verfügung ſtehen werde die Verhandlung unter Auf
u re großen Zeugen und Sachverſtändigen Apparates

tattfinden

Das Brot wird teurer
Die Bäcker Jnnung zu Leipzig beabſichtigt eine nicht

unbedeutende Erhöhung der Preiſe für Brot und welße Back
waren vorzunehmen Begründet wird dieſer Schritt mit dem
anhaltenden Steigen der Preiſe für Roggen und Weizenmehl
Der definitive Preis für Brot und Backwaren ſoll in einer in
kurzer Zeit ſtattfindenden außerordentlichen Jnnungsverſammlung
feſtgeſeßt werden und dann für alle Bäcker Gültigkeit haben
Auch der eventuellen Gründung einer Hefefabrik ſoll näher
getreten werden

Der Kampf im Berliner Bangewerbe
Jn der Generalverſammlung des Verbandes der Banugeſchäfte

Berlins und der Berliner Vororte wurde geſtern abend mitgeteilt
daß die Zahl der Aus geſperrten nahezu 30,000 Perſonen

betrage dPolitiſches
Jn Zukunft ſollen gemäß einer Kaiſerlichen Verfügung

nur ſolche Kriegervereine bei Kaiſerparaden oder im
Spaliler vor dem Kaiſer Aufſtellung nehmen die dem Landes
kriegerberbande bezw dem deutſchen Kriegerbunde angehören

Lohnbewegung dentonfettt

S d rliner Herren und Knabenkonfektionr r Kuh Die Zuſchneider kündigten
ſämtlich zu Sonnabend 15,000 Perſonen werden dadurch in
Mitleidenſchaft gezogen da die Tätigkeit des Zuſchneiders erſt
die Arbeitsmöglichkeit ſchafſt



Allgemeiner deutſcher Lehrerinnenverein
Mainz 21 Mai

Die zweite öffentliche Verhandlung beſchäſtigte ſich zunächſt
mit der Frage einer

ſtaatlichen Regelung von Schulſpeiſungen
bedürſtiger Kinder Der Vorſtand regte dazu an daß durchr Zentralſtelle für Materiglſammlung und Aus
kunftertellung eine organiſierte Bearbeitung der Frage durch die
Zweigvereine eingeleitet werde Der Antrag fand einſtimmige
Annahme und die Zentrale wurde in Berlin begründet Ein
zweiter Antrag der Muſikgruppe Berlin verlangte die Einſetzung
einer Kommiſſion die neue Vorſchläge zur

Jnvaliditätsverſicherung der Privatlehrerinnen
ausarbeiten ſolle Zu dieſem Antrag ſprach außer der Ver
treterin der Berliner Muſikgruppe Frl Leo die Vorſitzende
der verbündeten kaufmänniſchen Vereine der weiblichen Ange
ſtellten Frau Bröll die ein Zuſammengehen der Lehrerinnen
mit den übrigen in Betracht kommenden weiblichen Berufs
organiſationen in dieſer Frage empfahl Der Verein ernannte
eine Kommiſſion unter Leitung von Frl Leo die beauftragt
wurde die Jntereſſen der Privatlehrerinnen bei der Neuregelung
der Verſicherung für die Privatbeamten zu vertreten Ein An
trag des Naſſauer Lehrerinnenvereins es möchte den für das
höhere Lehrfach geprüften Lehrerinnen die das Abiturinm machen
wollen die nochmalige Prüfung in den Fächern erlaſſen werden
in denen ſie die Prüfung beſtanden haben wurde abgelehnt

Jn der dritten öffentlichen Verſammlung am Nachmittag
des 21 Mai behandelte Dr Gertrud Bäumer das Thema Die
Rückwirkung der

Reform der höheren Mädchenſchule
auf die Lehrerinnenbildung Jn einer ſehr regen Diskuſſion
wurde vor allem die Frage umſtritten ob die Volksſchule eine
geeignete Grundlage der Lehrerinnenbildung bieten könne Die
Majorität der Verſammlung hielt aber ſchließlich doch vor allem
aus ſozialen Gründen an dem durch Volksſchule und Präparande
gehenden Weg feſt Mit großer Einſtimmigkeit wurde dagegen
gegen die Verbindung der Frauenſchule mit dem Lehrerinnen
ſeminar proteſtiert in der Vefürchtung daß dadurch der Fach
charakter der Vehrerinnenbildung beeinträchtigt werden würde
Die Verſammlung erklärte ihre Meinung zu dieſem Punkt in der
faſt einſtimmig angenommenen Erklärung Die Verbindung der
Frauenſchule mit dem Lehrerinnenſeminar iſt entſchieden abzu
zulehnen

Evangeliſch ſozialer Kongreſz
Hg Straßburg 23 Mai

Das Korreferat über die Frage der Bekämpfung der Un
ſitt lichkeit hielt Frau Prof Marianne Weber Heidelberg
Rednerin beleuchtete einige von den ihrigen abweichende An
ſichten des Vorredners Hans Wegener dem ſie in den Haupt
punkten ſeiner Erörterungen beitritt Die Stoa und das Chriſten
tium verwieſen die geſchlechtliche Sinnlichkeit in die Sphäre
niederſter Triebe Beide lehnten deshalb den Geſchlechtsgenuß
als Selbſtzweck ab Beide gipfeln in der poſitiven Forderung
nach univerſaler ausſchließlicher Geltung der Ein Ehe und ver
langten ihre faktiſche Verwirklichung auch vom Mann Die Kor
referentin erörtert nun kurz die wirtſchaftlichen und idegalen
Momente die heute die Verwirklichung dieſer Jdeale den Maſſen
ſo ſehr erſchweren Sie geht dann näher auf das Problem der
Spätheirat für die oberen Schichten ein Dies iſt zum Teil ge
ſchaffen durch die hochgeſchraubten ſozialen Anſprüche dieſer
ſKreiſe vor allem die Vorſtellung daß die Einrichtung eines
kompletten bürgerlichen Hausſtandes notwendige Vorbedingung
der Eheſchließung jei Dieſe Vorſtellungen müſſen bekämpft
werden Auf ſozialem Gebiet müſſen wir vor allem gegen die
ſtaatliche Reglementierung der Proſtitution kämpfen da ſie die
doppelte Morat am brutalſten vergegenſtändlicht Wir können
aber an allen dieſen Aufgaben nur arbeiten wenn wir mit
unſerem Denken und Handeln aus den überkommenen Schranken
heranstreten wenn wir den Glauben an den Wert des über
ieferten Jdeals der unſelbſtändigen weltunkundigen dem Mann

vrinzipiell untergeordneten Frau überwinden Es folgt hierauf
die Diskuſſion Jn ihrem Schlußwort betont Frau Profeſſor
Marianne Weber noch einmat daß man niemals die Liebe ſelbſt
als Kulturmacht bezeichnen ſolle und dürfe ſonſt untergrabe
man die Macht der ſittlichen Selbſtbeherrſchung Eine Kultur
macht könne die Liebe nur dadurch werden daß ſie als ſittlich
ſinnliche Beziehung zwiſchen zwei Menſchen wirke die eines
Geiſtes und eines Körpers werden wollen Damit war die
Tagesordnung erledigt Die nächſte Tagung des Evangeliſch
ſozialen Kongreſſes findet in Deſſan ſtatt Profeſſor Harnack
ſchloß darauf wie ſchon gemeldet den Kongreß mit den üblichen
Dankesworten

Vater ländiſcher Frauenverein

Nachdr verb II Berlin 24 MaiHeute hatte die Verſammlung die freudige Ueberraſchung die
Kronprinzeſſin in ihrer Mitte zu ſehen Als Leiter der
Verſammlung nahm Staatsminiſter Dr Schönſtedt das Wort
uno wandte ſich an die Kronprinzeſſin die den Vaterländiſchen
Frauenverein zum erſten Male in ſeiner Mitgliederverſammlung
begrüßen könne und warf dann einen allgemeinen Rückblick auf
das letzte Vereinsjahr das im weſentlichen der Sammlung der
zträfte dem Nusbau der Organiſation und der ſonſtigen Friedens
arbeit dienen konnte Den Rechenſchafisbericht erſtattete der
Schriftführer des Hauptvereins Generaldirektor v d Marwitz
Berlin Die Zahl der Vereine iſt von 1200 im Jahre 1905
auf 1264 im Jahre 1906 geſtiegen die Zahl der Mil
glieder von 336,156 anf 363,672 die Mäiitgliederbeiträge
von 750,000 auf 776,356 M Die Vorbereitung der Kriegs
ſähigkeit hat ſich im allgemeinen in den bisherigen bewährten
Bahnen gehalten Vorhandene Heilauſtalten wurden als Ge
neſungsheime zur Verfügung geſtellt die Kriegsdepots einzelner
Vereine erheblich verſtärkt Beſonders erwähnenswert iſt die
vom Vorſtand des Provinzialverbandes Hannover an die Zweig
pereine erlaſſene Anweiſung zur Vorbereitung der Kriegstätig
keit welcher ein Muſter für einen Organiſationsplan und ein
Kriegsbereitſchaftsplan beigegeben iſt Zum erſten Male wurde
in dieſem Jahre von dem Zentralkomitee die Mithilfe der
deutſchen Frauenvereine vom Roten Kreuz bei Befriedigung der
Materialanforderung erbeten welche die Marine für den
Fall einer Mobilmachung an die freiwillige Kranken
pflege ſtellt Jm Vordergrunde der Friedenstätigkeit
der Vereine ſteht die Krankenpflege Die Kranken
anſtalten des Vereins haben ſich im vergangenen Jahre
günſttg entwickelt es ſind ihrer jetzt 61 mit 2514 Betten
Zu den Krankenhäuſern treten immer mehr die Ein
richtungen zur Fürſorge für Schwache und
Elende zu denen die Heilſtätten für Erwachſene und Kinder
und die neuerdings mehrfach eingerichteten Walderholungsſtätten
zu rechnen ſind Jn dankenswerter Weiſe haben ſich auch ſonſt
viele Vereine dem Kampfe gegen die Tuberkuloſe ge
widmet Doch iſt hier immer noch ein weltes Feld zur Be
tätigung Die Zahl der Vereiune welche Gemeindepflege
ſtationen unterhalten iſt im vergangenen Jahre um 157
näinlich auf 678 geſtiegen Der Hauptvorſtand hat allein für die
äblichen Beihilfen zur Einrichtung dieſer Stationen 23,950 M
gufgewendet Jm Jahre 1906 beſaßen 46 Vereine Stechen
anſtalten Aſyle und Mägdeherbergen 202 Vereine Volksküchen
Suppenanſtalten und Kaffeeſtuben 216 Vereine Handarbeits

auswirtſchafts und ähnlſche Schulen 34 Vereine Waiſen und
ziehungsanſtalten 302 Verelne das ſind 38 mehr als

im Vorjahre Kinderbewahranſtalten und Krippen Für
dieſe Zwecke wurden über 840,000 Mark an Zuſchüſſen
egeden Der Kaſſenbericht verzeichnet eine ge
mle Einnahme von 112,859 M denen Ausgaben von 90,144 M

gegenſiber ſtehen Das Vereinsvermögen belief ſich am
31 Dez 1906 im ganzen auf 51,330 M Die Sammlung der
Silberhochzeit der Majeſtäten für die Stiftung Kinderbell ver
zeichnet an Eingängen bis 31 Dez 1906 insgeſamt 178,628 M
An Unterſlützungen ſind 2700 M ausgegeben worden Es
folgte ein Bericht über die Stiftung Kinderheil und über die
ſonſtige Tätigkeit des Vaterländiſchen Frauenvereins auf dem
Gebiete der Sänglingspflege Staats miniſter Dr Schönſtedt
hielt dann eine Schlußanſprache mit dem Wunſchbe daß die Zeit
nicht mehr ſern ſein möge wo das Netz des Vereins im ganzen
Reiche keine Lücke mehr aufweiſe Mit beſten Wünſchen erklärte
er dann die Verſammlung für geſchloſſen

Tuberknloſe Aerzte Verſammlung
He Berlin 24 Mai

Generalſekretär Oberſtabsarzt a D Dr Nietner eröffnete
die 4 Tuberknloſe Aerzte Verſammlung die ſich an die geſtern
abgehaltene 11 Generalverſammlung des Zentralkomitees zur
Bekämpfung der Tuberkuloſe anſchloß

Zunächſt ſprach Prof Krauſe Jena über Röntgendurch
lenchtung zur Diagnoſe und Prognoſeſtellung bei Lungenkrank
heiten Auch der ſolgende Vortrag von Stabsarzt Dr Stuertz
Metz war ein röntgenologiſcher Beitrag zur Frühdiagnoſe der
Lungentuberkuloſe Aus den von vielen Röntgenbildern unter
ſtützten Vorträgen ging hervor daß die Röntgendurchleuchtung
ſür die Frühdiagnoſe der Lungentuberkuloſe von ganz bervor
ragender Bedeutung iſt und daß bei ausgedehnteren Fällen die
Durchleuchtung zur Beurteilung der Ausdehnung der Erkrankung
ebenfalls Hervorragendes leiſtet

Jn der Diskuſſion wurde dieſe Anſicht noch verſtärkt doch
ſcharf betont daß die Röntgendurchleuchtung gegenüber den
anderen kliniſchen Methoden der Feſtſtellung der Erkrankung
nicht überſchätzt werden darf

23 Deutſcher Proteſtantentag
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Nachdr verb Hg Wiesbaden 23 Mai
Ueber den Hauptgegenſtand der Verhandlung Das Jntereſſe

der Familie am Religionsunterricht in der Schule
ſprach P Ende Bremen Weil eine Charakterbildung ohne
Religion unmöglich ſei habe die Familie am Religionsunterricht
das größte Jntereſſe Denn die Religion die im ureigenſten
Weſen des Menſchen wurzele wird zum ſittlichen Wollen und
zur ſittlichen Betätigung Die Religion ſei erzieheriſch ſicherlich
ſtärker als etwas das nebenbei auch erzieheriſch wirken kann
die Kunſt etwa Ebenſo iſt ein Moralunterricht kein Erſatz weil
es keine allgemeine Moral gibt und weil ein ſittliches Ringen
nur aus dem Glauben an eine ſittliche Weltordnung erwächſt
die alles zum Guten lenken wird Der Verzicht auf den Religions
unterricht bedeutet ſür die Schule eine erhebliche Einbuße an
erzieheriſcher Kraft und das iſt um ſo bedenklicher als die
erzieheriſche Tätigkeit der Familie abnimmt bei den Armen
inſolge der ſozialen Not bei den Reichen infolge des Ueber
fluſſes im Mittelſtande infolge der Jnanſpruchuahnme durch
öffentliche und genoſſenſchaftliches Leben Der Religions
unterricht ſei aber ſo zu geſtalten daß die erzieheriſche Kraft
der Religion möglichſt fruchtbar entfaltet werde im Gegenſatz
gegen den heutigen Betrieb Nur dem lebendigen Geiſt nicht
einer vorgeſchriebenen Methode erſchließt ſich die Religion Der
Lehrer muß mehr Vater und Mutter als Lehrer ſein Der
Lehrſtoff müſſe ſo gewählt werden daß er zur Erziehung
wirklich dient Daher iſt die möglichſte Beſchränkung des
Memorierſtoffes zu fordern die Beſeitigung des Katechismus
unterrichts der nur auf wörtliche Einprägung dringt An ihre
Stelle haben religiöſe Charakterbilder zu treten die vor der
Kindesſeele lebendig zu machen ſind Zu bieten iſt weit weniger
Lehre als Leben das gelebt ſein will

Korreferent Schulrat Scherer Büdingen Aus pädagogiſchen
und kulturellen Gründen könne auf den Religionsunter
richt nicht verzichtet werden weil die Schule durch
Ausbildung aller Anlagen ſittliche Perſönlichkeiten ſchaffen ſfoll
und eine religiöſe Anlage vorhanden ſei

Am Nachmittag fanden Sektionsſitzungen ſtatt Dabei
wurden u a behandelt die Fragen der Gemeinderechte und des
Kirchenregiments Reſorm der Kirchenverfaſſung Magiſtrats
aſſeſſor Berthold Berlin Jn der Debatte wurde mit Ent
ſchiedenheit das direkte gleiche Wahlrecht für Männer und
Frauen und die Beſeitigung der beſtehenden veralteten Be
ſchränkungen gefordert Jn der Abſtimmung wurde die Forde
rung des Frauenwahlrechts gegen ganz wenige Stimmen
prinzipiell gutgeheißen

Jn der dritten Sektion ſprach
Pfarrer Lic Traub Dortmund

über Vroteſtantiſches Chriſtentum und chriſtliche
Gewerkſchaft Er charakteriſierte die chriſtlichen Gewerk
ſchaften im Gegenſatz zu den Hirſch Dunckerſchen und den freien
Gewertſchaften als zweifelhafte Gebilde die es verftanden hätten
die Welt namentlich über ihre konfeſſionelle Zuſammenſetzung im
unklaren zu erhalten Eins ſtehe aber feſt daß ſie nämlich be
herrſcht werden von der Jdee des katholiſchen Naturrechts das
den Staat als ein mechaniſches Gebilde auffaßt und ſelbſt von
Familie und Stamm ausgehend ſchließlich über die Geſellſchaft
hinaus in Gott endigt bezw in ſeiner ſichtbaren Vertretung
dem Kleruns Als Folge ſehen wir einmal das Beſtreben die
Schule der Kirche unterzuordnen und zweitens den blinden Kampf
gegen den Kapitalismus deſſen hiſtoriſche Bedeutung verkennend
Die größten Bedenken müßten aber angeſichts der Tatſachen
aufſteigen daß ihre Freunde neben dem Zentrum und ſeiner
Preſſe die Chriſtlichſozialen unter Stöcker und die Kirchlich
ſozialen unter v Oertzen ſind jedenfalls eine auffallende Zu
fammenſtellung Es ſei intereſſant zu beobachten daß mit
einem Male unſere poſitiven Kreiſe die innere Miſſion der
Weſtdeutſche Jünglingsbund ſämtlich ſozial infiziert ſind
und daß orthodoxe Superintendenten Streikgelder für aus
geſperrte chriſtliche Gewerkſchaftler ſammeln Eine offene Frage
ſei zur Zeit wohin unſere evangeliſchen Arbeiter
vereine ſteuern werden Es ſei Pflicht der proteſtantiſchen
Paſtoren ſich mehr um die evangeliſchen Arbeiter und die
evangeliſchen Arbritervereine zu bekümmern und ihnen zu ſagen
Geht dorthin wo die Organiſation kirchenpolitiſch nicht belaſtet
iſt Sie ſollen nur wirtſchaftliche Jntereſſenvertretungen ſein weiter nichts Der iedner erkennt
perſönlich auch das Streikrecht der Organiſationen an
Eine Gewertſchaftsbildung die ſich des Streikrechts begebe
gebe ihr letztes und beſtes Recht und Kampfmittel auf
Bravo Für den Staat müſſe es eine Beruhigung ſein ſtarke

und klare Organiſationen zu ſehen Dazu komme die gegenſeitige
materielle Unterſtützung wie ſie nur Maſſen zu bieten vermögen
und die geiſtige Hebung der Mitglieder Zum Schluß forderte
Traub von der Kirche daß ſie auch hier nur diene nicht herrſche
Jede Kirchenherrſchaft ſetze ſich in Widerſpruch mit dem höheren
Gebilde des Staates Das klerikale Prinzip überall zu be
kämpfen ſei Aufgabe des Proteſtantismus Mit einer klerikalen
Gewalt ſtehe ſie unter dem Vatikan oder unter dem Oberkirchen
rat werde der Proteſtantismus nie paktieren Großer Beifall

Jn der Debatte empfahl Pfarrer Pfannkuche Osnabrück
die

Gründung broteftantiſcher Arbeitervereine
während Pfarrer Alfred Fiſcher Berlin aus Gewiſſens
gründen und aus Gründen die er in der Zukunftsentwicklung
der Sozialdemokratie erblicke auf den Anſchluß an die ſozial
demokratiſchen Gewerkſchaften verwies Gerade die proteſtan
tiſchen Elemente dürften berufen ſein hier an dem Neuen das
ſich unverkennbar trotz Bebel und Singer geſtaltet ſchöpferiſch
mitzuwirken Die Sektion ſprach ſich für die Förderung derchriſtlichen Gewerkſchaften aus z

8 Jnternationaler land wirtſchaftlicher Kongreſ
Rachdr verb He Wien 24 Mai t

Die einzelnen Sektionen ſetzten heute ihre Verhandlungen f
Jn der Sektion 6a Zuckerinduſtrie die unter Vorſitz ort

Barons Stümmer Wien tagte ſprachen der Direktor der Zu z
raffinerie in Halle a Prof Dr v Lippmann und Reg i
Friedrich Strohmer Wien über das Thema Rohrzucker t
Rübenzucker und Die Prodnktionsverhältniſſe von Zucker und

und Zuckerrüben rohrProfeſſor v Lippmann
gab eine intereſſante Ueberſicht über das raſche und zuletzt rapf
Anſteigen der Rohrzuckerproduktion Jn der Kampagne so
betrug die Weltproduktion 10 Millionen Tonnen die g
zuckerproduktion aber 4,700,000 Tonnen demnach 45 Proz S
dem Jahre 1899 iſt mehr als eine Verdoppelung der abſolut
Menge des Kolonialzuckers eingetreten Für die abgelauf en
Kampagne iſt die Geſamtmenge des erzeugten Rohzuckerg
5 Mill Tonnen geſchätzt worden und für die laufende Kampag
ſtellen ſich die Schätzungen auf 52/2 Mill Tonnen Rohrzucker n
5 Mill bis 600,000 Tonnen Rübenzucker Der Hieferent a
einen Ueberblick über die Zuckererzeugung in den Kolonien J
allem derjenigen Gebiete die unter amerikaniſchem Einfluf
ſtehen Hawai und Kuba Die Produktionskoſten des dine
zuckers betragen in Kuba im Mittel 16 M für den Doppzentner aber dieſes Mittel erniedrigt ſich andauernd Di
amerikaniſchen Begünſtigungen machen ſich nach drei Richtungen
hin bemerkbar Jn den amerikaniſchen Schutzgebieten ſteigert
ſie die Zuckerproduktion auf das Maximum ſo lange ſich iore
Zucker nicht ſelbſt gegenſeitig im Wege ſtehen werden und p
lange als die jetzige Prämienwirtſchaft andauert werden ſie alle
trachten womöglich den ganzen Bedarf der Vereinigten Staaten
ſelbſt herzuſtellen Die zweite Wirkung iſt die auf die Rüben
zuckerländer Dieſe werden durch die herrſchenden Verhältniſf
zurzeit aus dem amerikaniſchen Markte einſchließlich Canadas
das einheimiſchem Rübenzucker 4,70 M Prämie für den Doppel
zentner gibt britiſchen Rohrzuckern 33,3 Proz Zollnachlaß ge
währt dem Zoll für deutſche Rübenzucker aber der deutſchen
Konſumſteuer wegen noch 50 Proz zuſchlägt einfach aus
geſchaltet ſie können dort nicht konkurrieren Dieſe Wirkung
darf man nicht überſchätzen weil ein eigentlicher Bedarf nach
Rübenzucker ſeit längerer Zeit nicht mehr herrſcht Dies ſchließt
aber nicht aus daß unſer Recht auch auf dem amerikaniſchen
Markte gleichberechtigt aufzutreten mit aller Energie gewahrt
werden muß und daß man deshalb mit Dank alle Schritte zu
begrüßen hat die in dieſer Richtung unternommen werden
Die dritte Wirkung endlich iſt der Einfluß der amerikaniſchen
Begünſtigung anf die ſämtlichen übrigen zuckerrohrbauenden
Länder alſo auf jene die nicht zu den Schutzgebieten zählen
Dieſe müſſen nalürlich im höchſten Grade geſchädigt werden
denn wenn es wirklich den begünſtigten Gebieten gelingen ſollte
den ganzen amerikaniſchen Bedarf zu decken ſo nur auf Koſten
der anderen Nun erheben die nicht begünſtigten Gebiete noch
lauter als alle anderen Kolonien den allgemeinen Ruf nach
Reform Alles ſoll abgeändert und ausgebeſſert werden und
dazu gehört in erſter Linie viel Kapital Dies Kapital iſt nich
zu erlangen oder wenigſtens nicht fofort ſolange die gegen
wärtigen Verhältniſſe andauern Mutterländer wie Frankreich
England und Holland ſind freilich reich genug um das nötige
Kapital aufzubringen Aber ſie würden es nur zuſchießen wenn
ſie auf eine dauernde gute Verzinſung rechnen könnten Davon
aber iſt bei dem gegenwärtigen ſchlechten Preisniveau des
Zuckers auf dem Weltmarkte keine Rede Der Referent zieht
darauf folgenden Schluß

Ein gewiſſes relatv niedriges Preisniveau liegt im Jntereſſe
der europäiſchen und ſpeziell auch der deutſchen Rübenzucker
induſtrie da jedes rapide Steigen der Preiſe zunächſt nicht ihr
zugute kommt ſondern den Kolonialzucker produzierenden Ländern

Der Referent will dieſes relativ niedrige Preisniveau nicht in
Mark und Pfennigen ausdrücken iſt aber der Anſicht daß die Be
hauptung man könne in Europa und ſpeziell in Deutſchland
unter 21 M für den Doppelzentner keinen Zucker produzieren
ſchwer zu begründen ſein dürfe Sehr energiſch wendet ſich der
Referent gegen den Vorſchlag durch einen energiſchen Minder
anbau an Rüben die Preiſe zu heben und damit der Rückenzucker
induſtrie zu helfen Dies Mittel ſei weder zweckwidrig noch
empfehlenswert noch durchführbar gegenüber der kolonlalen
Konkurrenz Wollte man auf die Normen der ſogenannten
guten alten Zeit zurückkommen ſo müſſe der Zuckerrüben

bau in Deutſchland um 60 bis 85 Proz vermindert werden wenn
eine durchſchlagende Wirkung ausgeübt werden ſolle Zu einer
ſolchen gewaltigen Reduktion liegt kein Grund vor am aller
wenigſten für das Gebiet der Länder mit Hochkultur alſo für
Deutſchland und Oeſterreich Sie können nicht den größten Teil
des Platzes den ſie ſich im jahrzehntelangen Wettbewerb er
rungen haben bedingungslos räumen Die Rübenzuckerinduſtrie
kann die ſchwere Zeit der ſie entgegenſieht nur überdauern
wenn der inländiſche Konſum entfaltet wird Die
Zuckerſtener muß verringert werden Der Weltmarkt
preis für Zucker z B ſür Granulated iſt derzeit etwa
10,50 M wenn es alſo ſelbſt gelänge die Steuer wirklich
auf 10 M zu ernliedrigen ſo vetrüge ſie immer nur
beinahe 50 Proz des Weltmarktpreiſes Zweitens iſt zur
Erhaltung und Pflege des inländiſchen Marktes unbedingt eine
Organiſation der Jnduſtrie nötig An die einfache
Wiederherſtellung des ehemaligen Kartells denkt niemand Aber
ohne jede Organiſation kann ſich die Zuckerinduſtrie auf die
Dauer nicht behaupten Wir ſind umringt von lauter organi
ſierten Jnduſtrien es gibt keinen Artikel mehr von den Kohlen
angefangen bis herunter zum Lötzinn und Borax bis zum
Schmieröl ja bis zur Holzwolle mit der wir die Ecken der
Würfelzuckerkiſten ausſtopfen der nicht von ſyndizierten und
organiſierten Jnduſtrien bezogen und nach ihren Feſtſetzungen
bezahlt werden müßte Es gilt ganz beſonders den Zuſtand zu
beſeitigen der jetzt den inländiſchen Markt desorganiſiert Das
Vorgehen der Weißzuckerfabriken die fortgeſetzt im Jnlande
weiße Ware ſpeziell gemahlenen Zucker unter Weltmarktspreis
verkaufen Das muß den Standpunkt unſerer Vertreter ganz
ungeheuer erſchweren wenn es zu Verhandlungen über die Be
dingungen einer Ernenerung der Zuckerkonvention kommt denn
man wird Jhnen vorhalten daß die Jnduſtrie nicht nur die ehemals
verlangte Surtaxe hat entbehren können ſondern daß ſie ſie
entbehren gewollt hat indem ſie freiwillig darauf verzichtete ſie
auszunutzen Eine Organiſation des inländiſchen Marktes iſt
auch deshalb wieder beſonders wichtig weil ſich bei einer
Ernenerung der Konvention England nachdem es geſehen hat
daß die Früchte für ſeine Kolonien doch nicht ſo raſch wie
erwartet reifen vielleicht nicht mehr mit einer Gleichſtellung von
Rohrzucker und Rübenzucker begnügen ſondern entſprechend den
Wünſchen engliſcher Fabrikanten anſtreben wird dem Rohrzucker
eine Vorzugsſtellung auf dem engliſchen Markte zu verſchaffen
Der Referent ſchloß ſeinen mit lebhaftem Beifall aufgenommenen
Vortrag mit folgendem Antrag

Die Entwicklung der Rohrzuckerproduktion hauptſächlich
unter dem Einfluß der amerikaniſchen Begünſtigungen iſt
geſahrdrohend für die europäiſche Zuckerinduſtrie es iſt für
dieſe durchaus notwendig ſich zu organlſieren zunächſt in den
einzelnen Produktionsländern und ſpäter international

Der zweite Referent Regierungsrat Strohmer empfahl nach
ſtehende Reſolution

Um einer in abſehbarer Zeit keineswegs unmöglich er
ſcheinenden ſchärferen Konkurrenz des Rohrzuckers gegenüber
dem Rübenzucker in ihrer den Zuckerrübenban zwelfellos
ſchädigenden Wirkung vorzubeugen iſt es notwendig den
Konſum des Rübenzuckers in jedweder Weiſe zu heben ferne

ine möglichſt vollſtändige und rationelle Verwertuug alle
lbfälle der Rühenverarbeitung ayzubahnen und Pflicht alle
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berufenen land wirtſchaftlichen Organe die Anvenſamen
t mit allen zu Gebote ſtehenden Mitteln zu fördern

Nach einer längeren Debatte wurden beide Aniräge einſtimmig
angenomm en

Auskand T
Die ruſſiſche Reichsduma

geſtern die Vorlage dem Miniſterium des Jnnern
nahm fütonen zur Unterſtützung der von Hungersnot betroffenen
17 9 te zu bewilligen mit 176 gegen 149 Stimmen an unter

eb enthaltung ſeitens der Polen zugleich wurde beſchloſſen
Stim Duma bis zum 14 Januar 1908 vollſtändige Berichte
t Pie Ausführung der Unterſtützung in den Jahren 1906 und
1907 vorgelegt werden ſollen

Provinzialnachrichten
o Brachſtedt Saalkr 24 Mai Einem ingeniös aus
dachten Gaunerſtreich fiel die Gattin eines Gutsbeſitzers

m Opfer Jn Abweſenheit des Letzteren erlaubte ſich ein
Jußerſich den Anſchein eines ehrſamen kleinen Handwerkers er
Dtkender Mann eine Rechnung über annähernd 12 Mark für
Siebreparaturen an der Dreſchmaſchine zu präſentieren Die
Fran zablte prompt gegen Quittung an den ſich höflichſt be
dankenden Meiſter Erfreut durch Schuldbegleichung ihre
Güter verbeſſert zu haben berichtete die Frau dem vom Felde
geimkehrenden Gatten Dieſer wußte jedoch weder von einer
Siebreparatur noch kannte er den im Kopfe der Rechnung
firmierenden Nadlermeiſter Vielleicht kommt man durch Bekannt
werden des Falles dem dreiſten Schwindler auf die Spur ein
ſo leichter Verdienſt könnte ihn zur Wiederholung locken

Gardelegen 25 Mai Ein Kommunalkonflikt Vor
etwa 3 Jahren war der Stadtverordnete Bankier Max Franke
hier zum Reviſor der Sparkaſſenrechnung für das Jahr 1905
gewählt worden Dieſe Wahl focht der Magiſtrat an weil
Franke als Mitinhaber der Firma Mundt Franke die eine
Sparbank eingerichtet haben durch Einſicht in die Geſchäfſts
pücher der ſtädtiſchen Sparkaſſe Kenntnis von Dingen erlangen
könnte die er für ſein Geſchäft würde verwenden können Die
Stadtverordneten wählten jedoch keinen anderen Reviſor hielten
vielmehr ihre Wahl aufrecht Als nun der Magiſtrat dem
Reviſor Franke die Herausgabe der erforderlichen Beläge ver
weigerte ſah ſich das Stadtverordneten Kollegium veranlaßt
Klage gegen den Magiſtrat zu erheben Da die Kaſſenrechnung
bis Ende März geprüft werden mußte die Stadtverordneten
aber keinen Reviſor für Franke wählten und der Magiſtrat dieſem
die Beläge nicht aushändigte drohte die Regierung die Prüfung
durch einen amtlich beſtellten Reviſor vornehmen zu laſſen auf
Koſten der Stadt Da entſchloſſen ſich die Stadtverordneten
an Stelle Frankes Herrn Zieran zu wählen Jetzt iſt nun die
Entſcheidung des Bezirksausſchuſſes dahin ergangen daß die
Wahl des Herrn Franke zu Recht erfolgt ſei und daß der
Magiſtrat keinen Grund habe ſie nicht anzuerkennen Der
Magiſtrat erklärt dazu daß er Berufung beim Oberverwalitungs
gericht eingelegt habe da er die Sache von prinzipieller Be
deutung halte

Steudal 25 Mai Beſtätigung Der bisherige be
ſoldete Beigeordnete zweite Bürgermeiſter Dr Bernhard Schütze
iſt als Erſter Bürgermeiſter der Stadt für die geſetzliche Amts
dauer von 12 Jahren beſtätigt worden

Langenſalza 25 Mai Ein Einbruchsdiebſtahl
wurde im Fabrikgebäude der Norddeutſchen Wollkämmerei nachts
verübt die Diebe ſprengten den Geldſchrank und ſtahlen 600 M
in bar

Vom Brocken 24 Mai Witterungsbericht Am
Mittwoch nachmittag blieb der Himmel ſtark bewölkt und gegen
6 Uhr abends ſetzte Sprühregen ein der eine Stunde anhfelt
Geſtern hatten wir einen ſchönen warmen Sommertag Das
Maximum erreichte faſt 17 Grad Wärme Zudem hatte der
Wind der von Südweſt nach Südoſt herumging an Stärke er
heblich abgenommen Die Fernſicht war von ſeltener Deutlich
keit Gegen 7 Uhr abends entwickelten ſich im Weſten und Süd
weſten gewaltige Kumuluswolken mit weit auſſchießenden
blendend weißen Köpfen die ſich beim Herannahen mehr und
mehr zuſammenſchloſſen Um 8/2 Uhr abends erſchien im Süd
weſten ein Gewitter das ſehr langſam im Nordweſten vorüber
zog Jn der letzten Nacht wurde im Süden Weſten und Norden
ſtarkes Wetterleuchten wahrgenommen Die Bewölkung iſt deute
ſtark wechſelnd meiſt Kumnluswolken die Dunſtſchicht über der
Ebene hat abgenommen und der Fernblick iſt viel beſſer geworden
und das Barometer hat etwas Neigung zum Steigen Nach
druck auch auszugsweiſe verbolen

Exrledigte Stellen für Militäranwärter im Bezirkedes IV Armee Korps 1 Juli 1907 Annaburg Regierungs
bezirk Merſeburg Köuigl Militär Knabenerziehungsanſtalt Schreider
auf ſechswöchige Kündigung 1000 M Gehalt jährlich die Stelle iſt nicht
penſionsberechtigt dem Geſuche ſind beizuſügen ſelbſtgefertigter Lebenslauf

Voderue Wavchsloſſe
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e vorzüglicher Wasechstoff hell u dunP er cale kelgrundig grosse Musterauswahl Pf
Meter 58 48 45 33 und

5 solider Wasechstoff f BlusenKleider Zephyr u Kleider grosse Muster Ort
aus wahl Meter 85 60 O 33 u

Karos Streifen Tupfen uBatiste U Mull Fantasiemuster Z0 er
Meter I 00 80 60 40 und

n seiden glänzendes Gewebe aufPoulardine dunklem Grund eleganter Wasech 45 r

stoff Meter 68 58 55 48 und
duftiges Gewebe Neuheiten derOrgandy Saison aparte Muster 50 Pf
Meter I 20 00 85 65 und

elegante Wasch Kleiderstoffe seidenglänSatin 68 Ptzende Gewebe aparte Muster
Meter 1 15 95 85 75 und

Woll Musselin beste Qualität hell u dunkoel 75 et
grundig aparte Muster

Meter 30 15 98 88 undJ z iKleider Leinen vorzügl waschechte Qualit 75 r
in weiss u allen modernen

Farben Meter 30 15 95 85 u

Jedes Angebot

ohne

Konkurrenz heschäftshaus

Zwilverſorgungsſchein Militärpapiere Führungs und ſonſtige Zeugniſſe1 Juli 1507 Uchtſpringe Landes Heil und ſegne Be
wächte r Probezeit drei Monate auf dreimonatige Kündigung 480 M
Gehalt Beköſtigung zweiter Klaſſe oder dafür 390 Fenerung im Werte von
66 Beleuchtung im Werte von 30 Dienſtrock oder dafür 36 frele
Wohnung und freie Arzenei wegen Mangel an Dienſtwohnungen kann zurzeit
nur ein Unverheirateter berückſichtigt werden das Gehalt ſteigt von 3 zu
3 Jahren ſechsmal um je 80 M bis zum Höchſtbetrage von 1400 M einſchl
Nebenbezüge Penſionsberechtigung tritt nach zehnjähriger Dienſtzeit im Pro
vinzialdienſte ein die zurückgelegte Militärdlenſtzeit tommt bei der Penſionierung
voll zur Anrechnung

Exledigte Stellen für Militär anwärter im Bezirtedes Xl Armee Korps 1 Angnſt 1907 Lobenſtein Surſit
Amtsgericht Gericht sdiener Probezeit ſechs Monate zunächſt auf
Kündigung 1200 ſiteigend in fünf vierjährigen Alterszulagen von je
100 M bis 2700 M Bewerbungen ſind an das Fürſti Miniſterinm Ab
teilung für die Juſtiz in Gera zu richten Vorausſichtlich 1 Junt 1907
Sal za a Amtsverwaltung Amtsſfergeant Vollziehungs
beamter und Hauswart auf dreimonatige gegenſeitige Kündigung ohne
Penſionsberechtigung 720 M Gebühren Dienſtwohnung 15 gir Kohlen freie
Kleidung Verheiratete nicht über 40 Jahre alt werden bevorzugt 1 Juli
907 Schlotheim Mühlhauſen Edelebener Eiſenbahngeſellſchaft Bre mſer

Bewerber darf nicht über vierzig Jahre alt ſein Probezeit ſechs Monate anf
vierwöchige Kündigung 750 M penſionsfähiges Gehalt und 100 M Teuerungs
zulage das Gehalt ſteigt von 2 zu 2 Jahren um je 50 w bis zum Höchſt
detrage von 1150 M die Stelle iſt penſionsberechtigt Meldungen ſind zu
richten an den oberſten Betriebsleiter der Eiſenbahngefellſchaft Mühlhauſen
Ebeleben in Halle a S Sofort Wolſsanger Poiizeiverwaltung
Nachtwächter Probezeit drei Monate auf vierwöchige Kündigung
624 M die Stelle iſt nicht penſionsberechtigt ſie eignet ſich für einen Militär
invaliden oder penſionierten Unterbeamten Sofort Kaſſel Magiſtrat der
Reſidenz Feld hüter Bewerber darf nicht über 35 Jahre ait ſein Probe
zeit ſechs Monate auf drelmonatige Kündigung 1200 M Gehalt jährlich
außerdem freie Dienſtkleidung einſchließlich Stiefel und Ausrüſtungsſtücke das
Gehalt ſteigt von 3 zu 3 Jahren um je 100 M bis zum Höchſtgehalt von
1700 M die Stelle iſt penſionsberechtigt Sofort Ziegenrück
Magiſtrat Rats und Polizeidiener Probezeit ſechs Monate vor
läufig auf Kündigung ſpäter auf Lebenszeit 700 M Gehalt freie Wohnung
im Werte von 20 M und 10 m Deputatholz im Werte von 45 60 M
Kleidergeld jährlich ſowie eine Vollſtreckungsgebühr von 50 das penſions
fähige Gehalt ſteigt von 700 M alle 2 Jahre um je 50 M bis zum Höchſt
betrage von 900 M die Stelle iſt penſionsberechtigt Meldungen umgehend
unter Einrelchung eines Lebenslaufes und des Zivilverſorgungs oder An
ſtellungsſcheines

Radegaſt 24 Mai Eine Schwalbenpoſt Zum
Barbierherrn L kehrte in dieſem Frühjahr eine Schwalbe
zurück die an einem Flügel einen Zettel trug Da das Tierchen
ſehr zahm war ließ es ſich leicht einfangen Der Zettel zeigte
folgende Auſſchrift Sacurt Saint Pierre Tern et Garonne
France Es iſt anzunehmen daß die Schwalbe dort in Süd
frankreich die Wintermonate verlebt hat An die auf dem Zettel
vermerkte Adreſſe ging eine Benachrichtigung über Ankunft und
Wohlbefinden des Schwälbchens ab

Oſterode Harz 25 Mai Zu Tode erſchöpft Die
85 jährige Witwe Karoline Eckert die ſeit dem erſten Pfingſttage
vermißt wurde iſt einige Tage ſpäter im Forſtorte Schacht bei
Riefensbeek tot aufgefunden worden Die Vermißte hat ſich
wahrſcheinlich verirrt und iſt vor Erſchöpfung und Hunger um
gekommen

Vom Kuffhäunſer 25 Mai Auf dem Kyffhäuſer
werden jetzt umfangreiche bauliche Neuerungen vorgenommen
Jn erſter Linie kommt der BVan der längſt vermißten Waſſer
leitung zur Ausführung Vor einiger Zeit gelang es durch Bohr
verſuche an der Weſtſeite des Denkmals in der Nähe des Wagen
halteplatzes eine ergiebige Quelle in 126 m Tiefe anzubohren
Von dieſer Quelle aus wurde eine Röhrenleitung bis dicht an
die Weſtſeite des Denkmals gelegt woſelbſt ein mächtiges Waſſer
baſſin gebaut wird Durch eine noch aufzuſtellende Pumpe wird
das Waſſer aus der Tiefe emporgehoben und nach dem Waſſer
baſſin geleitet Von hier aus iſt wieder eine Leitung abwärts
nach der tiefer geiegenen Denkmals wirtſchaft gebaut worden
Außerdem wird über früheren Pferdeſtällen an der Denkmals
wirtſchaft jetzt ein größeres Gebäude im Banuſtile des Denkmals
errichtet in dem lediglich Räume für Sommerfriſchler und
Tonriſten eingerichtet werden

Altenburg 25 Mai Verſchüttet wurde am Donnerstag
morgen in Untermolbitz kurz nach Beginn der Schicht der
Grubenarbeiter Max Seidel aus Kauerndorf beim Aufzimmern
Die den Stollen ſtützenden Hölzer gaben nach und die ſich nach
ſchlebenden Kohlenmaſſen verſchütteten S faſt gänzlich Nach
bald zweiſtündiger ununterbrocheuer Rettungsarbeit wurde S
von einigen in der Nähe arbeitenden Kameraden ſeiner Schicht
aus ſeiner gefährlichen Lage beſreit und nach ſeiner Wohnung
gebracht

Apolda 25 Mai Eine raffinierte Spitzbüberei
iſt hier aufgeklärt worden Zu Anfang des Jahres wurden
Klagen darüber laut daß Unregelmäßigkeiten bei Zigarren
lieferungen vorkämen Mehrfach hatten den hieſigen Adreſſaten
einige Hundert Zigarren gefehlt Die Nachforſchungen wieſen
auf den Güterboden Apolda hin wo die Beraubungen der
Sendungen wahrſcheinlich vor ſich gingen Erſt nachdem in
Magdeburg eine leere herrenloſe Kiſte angehalten worden deren
Nummer die Anfangs und Endzahl des geſtohlenen Gutes auf
wies während die mittleren Zahlen entfernt waren ließ ſich die
Geſchichte aufklären Ein Güterbodenvorarbeiter Otto Premsler
der ſich jetzt nicht mehr im Dienſt befindet
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raudungen vorgenommen und die Kiſten an ganz willkürlich ger
wäblte Orte weitergeſandt um die Entdeckung zu verhindern
Er iſt jetzt feſtgenommen worden

Sera 25 Mat Exploſkon Ein Militärinvalide von
1870/71 verkaufte geſtern vier alte Granaten die er aus dem
Feldzug mit beimgebracht Der Rohproduktenhändler der ſie
erworben hatte zerſchlug ſie wobei eine explodierte und im
Lagerraum Verwüſtung anrichtete Glücklicherweiſe kamen
Menſchen nicht zu Schaden Es waren 22 Pfünder Granaten
Die eine ſcheint vor 36 Jahren nur zum Teil krepiert zu ſein

Gebeſee 25 Mai Blitzſchlag Während eines geſtern
nachmittag dier niedergegangenen Gewitters wurde der Landwirt
Karl Mülverſtedt auf dem Fride vom Biitz erſchlagen

Greiz 24 Mat Um die Stelle des zweiten
Bürgermeiſter haben ſich 20 Perſonen beworben darunter
der bisherige Jnbaber der Stelle Bürgermeiſter Ernſt Steiner
und der Ratsaſ,eſſor Dr Willy Gerding Die vom Gemeinderai
zur Vorbereitung ſtädtiſcher Wahlen gebildete Kommiſſion hält
einmütig den Ratsaſſeſſor Dr Gerding hier und den Ratsaſſeſſor
Dr Haacke in Leipzig für die ausgeſchriebene Stelle ganz be
ſonders geeignet Zu dem Geſuch des Bürgermeiſters Steiner
bat die Kommiſſion keine Stellung genommen

Bautzen 25 Mai Zwiſchen Leben und Tod
ſchwebte der Bürſtenſetzmeiſter Otto Mahnke mit ſeiner Frau
zwei Kindern und dem Dienſtmädchen in der zweiten Etage ſeines
Grundſtückes auf der Reichenſtroße das gegenwärtig im Parterre
zu einem größeren Verkaufsladen umgebaut wird Mit furcht
barem Getöſe ſtürzte geſtern gegen /,11 Uhr eine Mittelmauer
mehrere Geſchoß hoch zuſammen wodurch auch die Balkendecken
herunterbrachen Während Mahnke ſich mit ſeiner Familie in
der Wohn bezw Schlafſtübe befand begannen in der Küche
plötzlich die Möbel zu wanken und gleich darauf ſanken die Dielen
und alles was darauf ſtand in die Tiefe auch der Boden eines
Vorraumes mit Kleiderſchränken nahm dasſelbe Ziel durch die
ebenfalls zuſammengeſtürzte erſte Etage bis ins Parterre
Glücklicherweiſe gingen die Wohnſtube und die Kammer nicht
mit hinunter ſo daß die dort ſich aufhaltenden fünf Menſchen ge
rettet werden konnten Da weiteres Mauerwerk nachzuſtürzen
drohte geſtaltete ſich freilich die Rettung äußerſt ſchwierig Die
Urſache der Kataſtrophe iſt darin zu ſuchen daß ein alter Mauer
pfeiler deſſen Beſchaffenheit vorher nicht feſtzuſtellen war durch
die Oberlaſt abgedrückt war

O Dresden 25 Mai Die königl Oberrechnungs
kammer für das Königreich Sachſen konnte geſtern auf ihr
200jähriges Beſtehen zurückblicken Am 24 Mai 1707 wurde ſie
vom Kurfürſten und gleichzeitigen König von Polen Friedrich
Auguſt I als oberſte Rechnungsreviſionsbehörde und zwar als
erſte ihrer Art in Deutſchland unter dem Namen Oberrechen
kammer Chambre des comptes ins Leben gerufen Der Zweck
dieſer mit einer Fülle von Machtbefugnifſen ausgeſtatteten und
von den oberſten Landesfinanzbehörden unabhängigen Kammer
war vor allem den ſchweren Benachteiligungen zu begegnen die
ſich aus dem Fehlen einer einheitlichen und gleichmäßigen
Kontrolle des landesherrlichen Kaſſen und Rechnungsweſens für
die finanziellen Jntereſſen des Landesherrn ergaben Heute
liegt der Oberrechnungskammer die Kontrolle des geſamten
Staatshaushalts ob

Werdan 25 Mai Einen Doppelſelbſtmord
verübte durch Ertränken in einem Teiche im Kranzberggrunde
ein junges Liebespaar und zwar der 18 Jahre alte Depeſchen
träger Klopfer und die im gleichen Alter ſtehende Fabrikarbeiterin
Kohrer Das Motiv zu dieſer traurigen Tat ſoll in einer Ver
feblung des jungen Menſchen zu ſuchen ſein die er ſich in ſeiner
Eigenſchaft als Kaſſierer eines kleinen Vereins zuſchulden kommen
ließ Jedenfalls hat Kl ſeine Geliebte zu überreden gewußt
mit ihm gemeinſchaftlich in den Tod zu gehen den dann auch
beide gefunden

Stollberg 25 Mai Großfeuer Geſtern nacht
in der erſten Stunde brannten durch Blitzſtrahl vier Gebäude
des Gutsbeſitzers Anton Kunz in Beutha vollſtändig nieder

Weitere Provinzialnachrichten befinden ſich in der 2 Beilage

Leitung J V Dr Fritz Wichmann
Verantwortlich für den politiſchen Teil Dr Fritz Wichmann

für den lokalen Teil Er ich Beuthner für Provinzialnachrichten
Albert Herling für das Feuilleton Dr Arthur Ploch fürden Handelsteil Ernſt Böhme für den Jnſeratenteil Carl
Romacker Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in
Halle a S
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Eilen Sie wenn Sie eine besonders blanke Küche

haben Wollen

Wirklich nachhaltigen Glanz
können Sie nur mit Basolin erzielen

In Flaschen zu 10 u 20 Pfg u Blechtflaschen zu 90 u 50 Pfg
in allen einschl Geschäften zu haben

Mosel und Saguruveſne
Peter Nicolay Uerzig a d Mossol

Spezialität Naturreine Weine eigenen Wachstums
Anmihernd 100000 qm Weinbergbesitz in orsten Lagen

Man verlange Preisliste
Für Wiederverkäufer Generaldepot W A Trautloff Halle S

GKönmigsberger J
ferdelotteri

e

günstigste aller Pferdelotterien
Zien 29 Mal er Gewinne

9 Equipagen
alle Kompl bespannt dar

1 vlerspännige
44 einzelne ostpr Reit und
Wagenpferde zusammen 64
Perde 2447 mass Silber

gegenstände
Lose a IM I 1 Lose 10

t und Gewinnliste
30 Pr extra empfiehlt

Leo Wolf Königsberg i Prs0 W hier O F G Kitzing Paul
i Keitel Gebhardt Müller Paul

Knauf Ose Schröder Pettrich
Kopseh S Dessen Pfeffersche

Buchhandlung

Küriltsteler
Bekannter Verlag übernimmt

liter Werke aller Art Trägt
teils die Koſten Aeuß günſtige
re eekrter 7 v 205an aaſenſtein oglA Leipzig 2 4

r ivat Tanzunterricht en en
niertAd Fröbe L Wuchereretr W

Urin Untersuchung
chemiſch u mikroſkop ſowie

Prüfung von Auswurf
auf Tuberkelbazillen

fertigt gewiſſenhaft und billig
Apotheker O Krütgen

Königſtr 24 Ecke Merſeburgerſtr

Für Blumenfrennde empfoblen
Der Zimmergarten

Vollſtändige Anleitung zur Kultur
der Zierpflanzen in Wohnränmen ſowie Beſchreibung und
Verwendung der ſchönſten und
beliebteſten Nebſt ausführlichen
auf eigenen Erfahrungen beruben
den Angaben über Einrichtung

und Pflege des Zimmer
Aquariums

Von Obergärtner Panl Keller
Mit 70 Abbildungen

2 verm Auflage
Preis in Veingnband gebunden

Vollſtändiger Nnterricht den

Hausgarten
als Blumen Gemüſe und Obſt
garten in einfacher und gemiſchter
Form nach Regeln anzulegen und

zu bewirtſchgften
Von Johannes Weſſelböft

Mit 54 Abbildungen
12 Auflage

Preis in Sein gns gebunden
umqW n n czooahalgr

Die Roſe
Ein Handbuch für Roſenfreunde
Von Obergärtner Panl Keller

Mit 20 Abbildungen
Preis in Leinendond gebunden

Verlag von
Otto Iendel Halle a S

Zu bezieben durch alle Buch
bandlungen

Naßpreßſteine

Salon BRriketts
I oOlS

zu Sommerpreiſen bei
G Winkler A Gersmann Nach

Verlängerte Königſtraße

Gute preiswerte
Dlväsver Tivchweine

von 45 J das Liter an offeriert in
Gebinden von 50 Liter und mehr

B Roeckel Wrinqutsbeſingi
Mittelbergbeim bei Barr i Elf

Altbekanntes Haus reellſte Bedienung

Erdbeer Torten
Erdbeer BWis

Wrd beeren
mit Schlagſahne

nur von reifen friſchen Früchten
empfiehlt

Iofkonditorei Dietze
Am Kirchtor Ecke Mühlweg

Telephon 758

g
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u

b
9

a
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